Durst schärft den Geist
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Ein Polizist zum Wirtshaus ging

den Durst zu stillen war sein Sinn.

Doch drinnen saß zu seinem Schreck

ein Vorgesetzter was nicht nett.

Ein Bier sollt stillen seinen Brand

im Dienst ist solches was bekannt,
nun aber einmal nicht erlaubt

was Ihm nun fast die Sinne raubt.

Gar viel zu heiß brennt doch die Sonne

und nun beraubt der Sinne Wonne,
was kann man tun wie kann es glücken

die Gaumenfreude zu erquicken.

Ein Zettel schiebt dem Wirt er hin

drauf steht nach kühlem Bier mein Sinn

doch hinter mir da sitzt ein Chef

trink ich ein Bier dann geht`s mir schlecht.

Der Wirt die Lage gleich erblickt

dem Polizist ein Zettel gibt

geh in die Küche bleib nicht hier

dorthin bring ich Dir dann ein Bier.

Will Mann,  am kühlen Trunk sich laben

so braucht es der Gedanken, Gaben

die dann, wenn sie geschickt benützt

dem der sie braucht, mitunter nützt.
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